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                                                                                                     Basel, 1. März 2014 
 
Liebe Mitglieder 
 
Mit dem Rundbrief erhalten Sie auch die Einladung zur Jahresversammlung unserer 
Vereinigung am 5. April in Muttenz. Thema des Rundbriefes sind die künstlerisch 
hochstehenden Kopien nach den Todesbildern von Hans Holbein d. J. im bischöflichen 
Schloss von Chur, genauer die musikalischen Aspekte in diesen Bildern. Da in den 
Totentänzen getanzt wird, spielen Musikinstrumente fast immer eine hervorragende Rolle. 
Weil Holbein mit seinen Todesbildern einen markanten Umbruch zu den mittelalterlichen 
Totentänzen vollzog – er stellte die Figuren nicht mehr in einem tanzenden Reigen vor, 
sondern bei alltäglichen Verrichtungen – wird die Frage nach der Rolle von 
Musikinstrumenten in seinen Todesbildern besonders spannend. Autorin des Aufsatzes ist 
Gaby Weber, Mitglied unserer Vereinigung. Ich danke Gaby Weber für die Erlaubnis, den 
Aufsatz abdrucken zu dürfen. Er war erschienen in der Festschrift für Prof. Dr. Georges 
Descoeudres: Fund-Stücke – Spurensuche. Hg. von Adriano Boschetti-Maradi et al., Berlin 
2011, S. 426-443.  
Ich wünsche Ihnen viel Lesevergnügen und hoffe, dass möglichst viele Mitglieder an der 
Jahresversammlung und an der spannenden Führung durch Wehrkirche und Beinhaus in 
Muttenz am 5. April teilnehmen werden. 
 
Wie jedes Jahr um diese Zeit bitten wir Sie auch freundlich um die Überweisung des 
Jahresbeitrags mit dem beigelegten Einzahlungsschein. Besten Dank. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
Franz Egger, Präsident      

 



 






































